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ie Hallerb'sws. wenn Sie durch eine Anzeige auf dieser
Seite gefunden haben, was Sie wiinsch-te- n

sagen Sie es Ihren freunden
und Nachbarn.

: t: 5
i Roman von Horst Bodemer,

M4m,MI rts,duna. i
Frau Christine hatte den Mund

halten können. Als sie nach dem
M,m;f,?..-ff.- . Nin mit ihrtm

TU IM Hl V ..1. V.. ... , - . , - , ,

Mann znsammensasz und der immer nächsten Gelegenheit brach zu Hause
- , . , , ! .' li kt

wieder nach oer uyr icrneite, ov es

nicht endlich Zeit würde zum Däm- -

merschoppen zu gehen, fing sie an.

Zllfred C. ttenneöy Company
W') südliche 18. Ttrasze

1 r n n d r ! g r n t n m s H ii n d ! e r

Cin Nein, mit einer Zukunft
Ein gutes Heini mit heilen Aussichten aus Steigerung

des Wertes. Dies ist ein Iimmer Haus mit Garage, ans

hübscher Straßenecke gelegen und hat grasie Vänme und
seines Buschwerk. Beide Straf'.en gepflastert; StraKenbahn

vor deut Hans, Die neue St. Peters Kirche wird auf der

gegenüber liegenden Straßenecke errichtet. Grbne des O'rund.

Itfhfeo 50 bei 171 ; rückwärts genügend Naum fiir ein anderes

Gebäude. Tiefer Vauplav ist !f."..50 wert. Preis !j!0.000.

1 102 fiidl. l!2. S tras',e.

Eigentümer tauscht es mich gegen Minneapolis lnind.
eigentuiii eiii.

lcm - vargain
ttathedrale Distrikt

Hiibsches O.Zimmer Hans, modern, in guten. Instand,
atgros'.e 50 bei 12. (bepflasterte Straßen, einen Block van

Straßenbahn. 2'. Black von öffentlicher Schule, Habe der

Kathedrale, Building & Xoan Äffn Tarlehen von P1.500.
020 nördliche 11. Straße. Nur $2,000.

Alfred C. Uennedy Coinpany
207, siidlichr H. S träne,

Douglas 7TZ

Andeutungen zu machen. tct ganziag, an ocin er mz ucumovi,mc um
hnrs.tirt frnh 9s nn. in die adrc ricktuna der getrennten Schlafzimmer

Kapitalaiilagk.
Preis $4500. Jährliches Einkam,

inen $54 1.

Dieses Crnaha b'rimdeigentmn
bestellt oi!-- zwei iegelneinladen an
21. Straße, nabe Se,nard. Das
Grundstück reicht bio zur 2:?. Straße
und hat liier ein Wolmliano. ege'
lvärtigc Miete ist sehr niedrig und
kann bald erliiilit werden, da sich die

21. Ztrasie zufeliends entivickelt und
zu einer nordsndlich lausenden
Hanvt'lrasie wird.

A r in st r v n g ish 1 i I) h'oinpaiil,,
innl)a, Nebr., :!:i:J Illoie Viag.

-- 21 117

zuwenden pflegte! .. . Dann war ans.

nahmsweise einmal alles in beste,

Ordnung. Da riegelte er die Tür wie.

der auf.
,Kc?im. Mutter, wenn er an.

tritt, follste dabei sein!"
Da huschte sie schnell in ihres Man,

nes Zimmer. Sofort wurde der Nie.

gcl wieder vorgeschoben...
Die Geschwister sahen sich an mil

offenem Munde. Daß die Sache sc

auflaufen könnte, hatten sie auch nicht

im Traume erwartet. Ernst raste . in

der nächsten Sekunde durch' Zimmer.

.Das hat man davon! Ich Esel!
Ai muh ich in ich auch für meini

Schwester in's Zeug legen! Total
werd' ich! Nein, diese Blama

gc! ... Ick mach, daß ich fortkomme!"

Anna erwischte ihren Bruder bc

der Hand, hielt ihn mit ganz entsetz-t:-

Gesicht fest.

Ernst, verlaß mich nicht! Verlaß
mich nicht!" bettelte sie. dzbci rannen
ihr die Tränen 'ie Backen herunter.

Er riß sich los, ging mit gefurchte'

Stirn, die Hände auf dem Rücken, ein

vaarmal um den Eßtisch. Tann blict
er vor seiner Schwrsicr stelln. Zum
Gespött des Herrn Solemachcr, dci

ihn immer so initleidig junaei
Freund" nannte, wollte er sich nich!

machen lassen. Und zerschlug sich dat

Heiratproie!t, ging auch manche sei-ne- r

Hossnungen''.n'Scherbkn. -- ' Alsr

durchgeholten und getan, als woll,

er die Sckivester nicht im Sticke las
fen.

.Gut! Wenn Dir so diel daran

licgt. bleibe ich!"
Da hing Anna schon nn , seinen

Halse. Er setzte ein hochmütiges Gc-sic-

auf.
Lassen wir d:n Herrn Baron erst

ruhig mit den Eltern reden! Da sieh!

er ganz klar... Das weitere wird siä

finden!"

Louifiana
Würden Sie gnteö Eornland für $:Z7.00 per Acker kaufen in

einem Ulimn wo es keine langen Winter und kein Iera Wetter

gibt? Lest nachstehendes: Meadows, JH., 0. Tezember 1!)10.

Wir machten soeben eine Infvektion des 7armlandes in der

Nähe von Lake EharleS, Lanifiana, und waren von dessen Wert
so überzeugt, daß wir 720 Acker desselben kauften.

Wir fanden das Land genau so wie uns gesagt wurde und
wissen mit Bestimmtheit, das; die ganze Bewegung von den besten

Geschäftsleuten von Lake EharleS ansgel,
Tie harten Landstraßen find die besten, die wir jemals sahe.
Tie Stadt Lake Charles selbst machte ans uns mit ihren

guten Kirchen. Schulen und feinen Privathanfern einen äußerst

guten Eindruck, '

Wir wurden während unserer Reise mit größter Iuvorkam
menheit behandelt, so daß sich diese juihrt zur wirklichen Vergnü.
gungsreise gestaltete.

Wir können jeder Person, die eine Kapitalsanlage in ann.
land zu macken wünscht, beiiens raten, dieses Land zum Kauf in
Vetraäck zu ziehen. T. N. Elaudou. acoh Nediger.

(iintacc 7nl3. Xaniel Stalter.
Tiefe Farmen liegen in der Nähe von Lote Charles. Lanifiana.

ffeue. ebene Prairie, keine Bauuistüiupfe oder Sumpfe, fertig
fiir Vewirtschaitmig. Nahe der Stadt.

$5 per Acker Itt per Zlcker Anzahlung
Viele Teutsche von Nebraska. Kaiiws und Illinois haben sich

bereits angckau't. Lutherische, katholische und Meimoniten Kirchen

vorhanden. Schulen in nächster Nähe.
Nehmt teil on unserer nächsten Erkursiaiisreise an, 20. Februar

und beseht Euch das Land selbst.

payne Invcftinent Company
General Verkanfs.Agrnt 40,000 Acker Prairie Tvarmland Trakt.

Lake Charles, La., und mahn, Nrdrnska.

lttassisizierte Anzeigen.
Bcrlanat Weiblich.

Verlangt: Erfalircno Madchcn
in dt'r Union Hand Laundrn, IlN t

S. Jii. Str. 2 1:', 17

Verlangt: Mädchen für nllac-mein- e

,5mi5arbeit. 2 in Familie.
Santl) "2114. 2 i:i 17

Verlangt: Reinliches Mädchen
alo Stütze im Haushalt. Tel. Tong-I- n

0.
-2-10- -17

Verlangt Männlich.

Verlangt: Ccsonein sie daS
Deutsche Ha? in Qualm. Reslcf-lierend- e

fallen ihre '.'lnplilalian und

EiNpsehlnngen einreichen bis zin
is. d. M.; nuiii schreibe an Eln'iji.
Heine, Setr., t10 Valley Str..
Ciiuilrn. fi'.'br. 1 7--

Männer verlangt.
Männer: Iür die beste Arbeik ir.

gend welcher Art und überall.
Sprecht vor in der Omaha Emp!or
ment Bureau Ossiee, 121 uardl.
17,. Straße.

Warme, reinliche Zimnier und
ante einfach': deutsche Kost für mich,

lerne und anständig? Arbeiter: !s!k,.s0

per fluche. 27ol Ealdwell Str.
E. Nanman. tf.

Das prck'wiirdis.stc Esirn bei Peter
Rnniv. Tonische Knche. U-V--

Dodge Strajze, 2 Stock. Mahlzeiten
25 Eenf. i:'

Wliief bringende Trauringe bei Via
deaaard--- , l'l. i;nd Danalac-- Str.

Vier jn .Hnnic gemacht.

Varziiglichek' Lagerbier, sowie fei-

ne Liköre zu Hmiie bereitet zu gerin-

gen Konen, akne Tenillation oder

Vrauapparate. Streng legitim. Ein
zelbeiten, sowie große? Prämie,
fonnai, frei. V. Üra'H, 'Jr
sUC V, San TZmneisc. (5a I. ''( 17

sofort zn mieten gesucht
2 inäbliene oder nuniädlierte Jini
iner für aiiiilie von I erivaä'fenen
Versanen, in faut'ereni ,anie, in der
Nabe der Howard ct. Kill tt'i? 10

VIack in der Runde,, ''erteil mit
Pre,- - erbeten an H. Plath, rnaha
Tribune.

Farmen jn verlaufen.

Zldc: Zlöe!
Verabschieden Tie sich van Ihren

freunden, die im vstlicken Nebraska
teure Farmen bewirtschaften, und
schlagt Euer Seim im Morrill Eaun
tu. im Tale des Noth Platte auf,
ieo das Gluck Ihrer harrt. Wir
nerfanfen Ihnen eine bewässerte

Farm, aus der die Ernten sicher
und das !and sehr fruchtbar iit.
Passend für alle kleinen Getreide-sorten- :

Heu, Älialsa, Kartoffel und
Iurfcrriiben. Kleine Anzahlung und
nenn Jahr? ,!eu. um den i)icit zn

bezahlen. Schreibt für unser Buch

mit voller Beschreibung.

Zentral Sifltc isnnb (onipnnli,
'.327 Union Pacific Building,

ina!io, Nebraska.
3447

40 Zoll Aegenfatt,
gut verteilt und in einem milden
Mlimn im Trintti, Niner Tal, Z

Teia?, wo wir gutes Earn. und Äl
ial'aland für 25.00 per Äcker ver.
tarnen. Die in ein idealer Landes,
teil fiir Viehzucht aller Ärt. hat sehr

gesundes Klima, gute Schulen und

buchen, gute Markt, und Versandt-geleaenheiten- .

Wir gehen am 20. Februar hin.
unter und möckten Ihnen da:-- a,id

zeigen.

w. S. rank,
201 Neville Vlock. Omaha. Nebr.

22147

Herr P.iul Haverkow spielte mit
seinen Stammtischfreunden Etat iii
niirfi MitternacKt. fir wukte. bei der

ein lurm um juuiicu
auf ihn los. Der kam immer noch

früh genug! Heute war wieder so ein

seanete . . . Und dak er von seinen
J '

Freunden tüchtig im Spie! geruplt
..i. it.. v v- --

ivur. iioric m nraji linier, i
nächsten Zeit würden ihm die Federn
noch ganz anders aus dem Leibe ge- -

. v i w i.iu.
jvgcn werucn;... aiuic uuu nu
hastiger Baron und RennstallbesiVer!

Na. so dumm schon... Wenn wirk- -

lich einer antrat, würde das ein der- -

dämmt fauler Kopp sein! Und da bot

sich., endlich die Kelegcnheit. doch ein- -

mal wieder zu bewci,en, wer eigcnt- -

lich Herr im Hause war I

Dicke Tränensäcke hingen am nach-ste- n

Moraen Barer hallerkow un:er
den Augen, als er am Frühstückstisch

erschien. Die ganze amilie war be- -

reiis versammelt. Selbst Ernst, der

Windhund, harte sich ausnahmsweise
einmal so früh aus den 7ndern aefun- -

den. Da ließ das Familienoberhaupt
einen prüfenden. Blick über seine Lie-be- n

gleiten und wußte, was kom

men würde. Ein aemeinschaftticher
türm war im Anzuae. Und der a.,!t

dieses Mal nicht nur einer Toilelte
oder ein paar bundert Mark

oder unbezahlten Nech-nunae- n.

ath nein, zur Ader sollie

er gelassen werden wie noch nie in sei- -

nem Leben denn ein chwikgzr
söhn war im Anzüge... Aber dieses

Mal sollten sie ihn kennen lernen! Da
brachte er todsicher ein'n faulen
Kopp" aus der Schale! Erkundigen
wollte er sich nach dem so gründlich,
wie sich noch nie einer nach seinem

zukünitigen Schwiegeriohn e:!una:gt
batte... Und das allerverdächtiaste

war, daß sie ibn erst in aller Seelen- -

rube irübstücken lienen! Aber als er das
merkte, nahm er. sich doppelt lanze

v ..c,.,.. . . .
jCil liiiy riiiRuatuc uagciucm et'

nen Wolssdunaer . . . Um aber
im Bilde ZU sein, aab er

Anne noch einen ganz nebeniäch'ichin

Auftrag, der sie zwang, auszustehen!

... Und die fuhr aus und lies tos,
als binae Gott wein was von der
kleinen Besorgung ab . . . Nun war
ihm auch tcr allerletzte Zweifel ...

Er erlwb sich mit jähem
Ruck, um sich seitwärts in die Büsche

zu ichlagen. Tag er nicht bis zur --lui
kommen winde, wußte er ganz genau
... Uns io war's auch. Seine rund- -

liche Frau pflanzte sich einen Halden

Schritt vor ihm auf und sagte mit
selten weicher Stimme:

.Vater, wir haben Dir wat in logen!
Es ?s nu so weit! Wat ich gestern

Heute mittag kommt der

Herr Baron, u um Anne anzuhal
ten!"

So o? kommt er? Dat is ja
scheen!"

Auf die Antwort war niemand ge

sagt oewesen! Man sah sich an. wuß- -

it nicht, was nun geschehen sollte...
Da stieg Erns? innen tuyl yark
zurück.

..Erlaube. Vater: Tu muy oocv

informiert werden!"
ff eenmal? Bis jetzt habt Ihr

drei zusammen getuschelt, die Haupt-Perso- n

war Luft!... Nee. nee, ick

will jar nischt wissen! Ick informier
mir persönlich! Er soll nur kommen!

Da werd' ick schon merken, warum
der Herr Baron die zroße Uyre an-tut- !"

Schon war er aus dem Zimmer.
Riegelte die Tür hinter sich ab und

lachte. Endlich war der großartige
Augenblick gekommen, an dem er ein-m- al

das allerletzte Wort haben wür-d- e

. . .

Es dauerte eine aan.le ?,cit. bis sich

d,e drei im Eßzimmer von ihrem Er- -

4, ,rhnH hMitn. lernst war-- ...n... "1 i -

:, ..U f.w;,,LltL tL ItlUlLli! jUUUUl Itnm utlfvfcvfcll.
;f . .. .. .

roiIÖ :
' L "

k.. t,,ii. '
crtBunlorttt Mn

lam ,ni überhaupt auf!. Rennplak mehr sehen lassen!

...Und wer ist daran schuld? Du.
k,,,..,., g,, D,. wieder einmal den

;Af känn-n!- "

nr , c,. t(,ri?rfri.rih mu n-- .ä(jv.v....;v.w- - irt.:r.i r... c v.
incintn, ijrau vivrqiu.c iwzt iuuij ueu

in ben Nacken. Stellte sich, ganz
toit c$trnorten, auf die Seite ihres

.jKütortntä.
.?!br seid 'ne ian,j freche Gesellschaft

v (..nIH CClöCli; UUW UIU VLiUtC UIIUIS

jege! Mit die jibt's 'ne Än
triteM iirfi!... Wenn wir

d?m Baron nickt out ilenug
sind, dann Anne er,t reckl nich! Dann
will er blop. umu r.clb! Und bat be- -

halten wir nn Anne dazu, wenn ihm

dat n,ck Paß mit uns! Sei bloß
k,:i nn'i, c,z ;,,liuc. 'luiyli. kuiiui im.
Dat is Theater'.... Theater is dat!"
schrie sie.

Ihr Äann hatte 'an der Tür ge
Hnuhfn nun lekieZ ÜNort flehnrl.
war ja ein .on. den leine ,)tmi feit
,.!. .: n:x - '(.- -iacen ticnuiaj nui yui Mii uii

Optiker.

tn,' in h.iä .Cin snricht!
aiuvf ni t'fc iivi - j r " " " l

lind Verkehr, wie er eigentlich einem
J , . I

doppelten Hausbeiitzer an ver auer
lillee mit außerdem 'nein recht hüb- -

Bankkonto habe manschen
. .. zulomme.

. .

euch nicht na ja!... w ganze
Nervosität Annes käme doch bloß

davon!... Seit Tekla sich verlobt ha
be. sei das noch viel schlimmer gefror

den!... Und daß das Mädel jetzt so

krvicht sei auf schöne Kleider, das ha- -

be feinen vnx bestimmten Grund!
. ..' X.. A. r !

a! Ja!... trn Seufzer oigic.
Da fing Paul Hallerkow an, lang

s.im zu verstehen. Er schmunzelte so

gr.
M mi- iä rr2 1lnh ni.if hni rrf

p.IHf VU. W fc. - I

Tie rundliche Frau Christine rollte

mit den Auaen.
'n Baron i er! Und 'nen wer!

vollen Nennstall Tjat er!"

Paul Hallerkoio blies die Hacken

auf und dann lach' er.

.So o? Wohl 'n Freund von

Ernsten?"
Frau Christine nicktr heftig.
.Ach du lieber Jott." stöhnte der

doppelte Hausbesitzer mit dem

Bankkonto. Det irb 'ne

Kummer sein!... Wie heißt er

denn?"
Frau Christine gestand natürlich

nicht ein. daß sie den Namen nicht

wußte! Wenn sie ihrem ,,.Ollen" den

großen Vortrag hielt, den ihr Ernst
vor zwei Stunden gehalten, hätt' es

doch nur Spektakel gegeben und
konnte sie das lange nicht so

gut wie ihr Sprößling.
,Da reg' Dich man jar nich uff.

Paule! Da werd ich mir erst erkun'

digen!"
Er war froh, daß er vorläufig iei-n- e

Ruhe hatte. Es wurde auch Zeit,
zum Stammtisch zu gehen.

Erkundige Dir. Jut! Jut! Es
wird 'n Blech rauskommen . Det
Mädel scheint Würmer im Kop? zu

haben!"
Die letzten Worte sagte er. als er

schon on der Tut war. Aus Ersah-run- z

wußte er, wie viel solche Vor-sic- ht

wert war ...
Als Frau Christine nach dem

Abendessen ihr Mann hatte sich

wieder einmal von dem Stammtisch
nicht fortfinden können Anna e,

um von der doch etwas mehr

zu hören, saß die wie auf Kohlen.

Ernst war ans Telephon gerufen
worden und hatte ihr gesagt:'.Wahr-icheinlic- h

Nachricht!"

Mutter, kein Wort jetzt kein

Wort!"
Anne saß da mit angehaltenem

kltem und wies nur nach der Tür,
nn der draußen aus dem Korridor
tas Telepn hing.

Zwei Minuten später betrat Ernst

kl Zimmer, er rieb sich vergnügt die

Hände.
.Anne! Ani! .Ich hab' eben mit

meinem guten Freund gesprochen! Auf
'ne ganz andere Mitgift war der Ba-ro- n

gefaßt, aber na er scheint Dich

wahrhaftig sehr lieb zu haben. Er hat

gemeint, ein paar Hunderttausend
weniger sei kein Hinderungszrund . . .

Ich muß gleich weg! Wir Ivollen noch

Flasche Wein zusammen trinlen,
Du weißt schon mit wem. der Herr
Baron wird nicht zugegen sein! Wie

sähe denn das auch aus? Als
könnten wir's nicht erwarten. Und

Du. Mutter, laß. bitte, heute abend

Anne in Ruhe! Sonst hat sie womög

lich morgen ihre ekligen ttopfichmer--!- n

wenn er kommt!"
Da bekam es Frau Christine aber

oom mir ve? ANgfl. ..,,,nrv.ij nj. i,
. " U5U1'

. . cuuii. . rnuiywi. . , I

liin doch noch M nich. -

T,tv frtnnr Thr hruhrnf l?rit.wi.". iviui - - 7 ;; - i

Er sieht im besten ökuse.. - Sen.au,s
iib ihn weiß ich noch nichts! Aoer

leutc abend werd 's wohl noch er.

Zahrcn!... Vute acht. ...
Raus war er... Frau qrlstme

drillte ihr starkes Unterkinn an den

.ftil end sab Anne an. Die spielte- . ,. . n I

.? mn! nrftvnrun TnflTr. .!lsl.i'"" mw.'i.. v

xückzelehnt saß sie in dem bequemen
Lchmstuhl. die Augen geschlossen, als
r: .a Ihv fmh nm

i4iu iyt.li "i'
Lkktm. .

m ,J1H!V41.11.
i mm.'.iii . . . 'viui"""nnFTfn i

Da kam Leben in die liebeglühende
".ünzsrau. Wieder warf sie sich vor

Ht Mutter auf die Knie und vergrub
cn Kops m deren cho.

.Verlast mich nicht. Mutter! ...
k'erlaß mich nicht!"

Die letzten Worte erncirden unter
nn:,,,'irAlll ilililltl 1U

.Ach nee, Kindchen, wo werd' Ick

denn'.... Nu sei man stille! Ick frag'
Z-- nichts mehr! . . . Komm, ick

w-.-, T-- r ?nä

i'd das ließ sich Anne zern gesal
I

Tviistlas ouiitli Farm.
120 Acker, gute Verbesserungen,

guter Vedeii, 20 Meilen vou nm
Im, zum Verlauf. übernehmen
an, 1. März I!)17. Preis $130 plr
dicker. Reichte ahlniig'l'edignn.
gen. H. B. Waldron, 107)7 n,ata
'.'i'atianal Vank Vldg.. nmha. Nebr.

210 17

Farnikn z vcrkansrn.
Vene Fanneil im weiilichen I,awa

und allen Teilen von Nebraöla zi
billigen Preisen und günstigen Iah.
lnng'?bedngungen.

H. B. Valdro, 107,7 n,al,a
National Vank VIdg,, ,nal,a. Neb.

s 5 17

7 Acker Kartosfel'Trakt?.
Van P227.M aufwärts. Ialilbar

?27.00 '.'lnzalilnng. $7,.U0 per Mo-na- t.

ix'ir bewirtichasten den Trakt
für Sie. Sie erhalten zwei fünftel
der Ernte. Kauinit und verlanat
Viichelchcii mit Erklärungen über die

Hungkrfvrd Potatu (rowcrs' Äss'n,
15. und Howard Str. Tong. j:J71.

tf.

Farmland zu vcr'anfen.
1280 Acker Ranch, üoiiD Eonnti),

N'elr.. Preis $0,000; $:j,000
Zahlung, Nest 5 Jahre mit 0 Pro-

zent; i, Zimmer ,vaus, Siallnng,
Schuppen, gutes Wasser und Wnid
miihle: Eigentümer zieht westlich.
Diese Nanch liegt ungefähr 21 Mei
len von der Eisenbahn, doch soll eine
neue Stecke nächstes Jahr gebant
werden. 100 Talland, Saudhngel
gut mit Blue Gras gesäht. E.
Frauta. 570 Brandeis Bldg., Oina
ha. Nebr. 2.2. 17

1110 Ackcr Nedracka Nanch.
Schneidet 000 Tonnen He,,, ein

gezäunt, verbessert, größtenteils Tal

land; 0 Meilen zur Eifenbaynstadt;
sofatt zu übernehmen. Verlaufe al-

les oder auch irgend einen Teil des

Landes. Vargaiu, fiir Bargeld oder

gute Sicherheit, (boodenaugh, 211
S. 25. Straße, maha. 2 1 0 17

Jdaho.
Drntschlntl,crifchc Moloiuc. Klee

sainen Land. Ans Verlangen wer.
den' wir Ihnen unser neuestes il-

lustrierte Informatians.Panwhlet
senden. Carlen I. Hooker. LaZalle
Bldg.. St. Lonis. Mo. 2 17-1- 7

Douglas County narmkn: 300
Acker. tzlOO; UiO Acker. $175;
80 Acker. $150; 40 Acker. $250.
W. X. Smith Eo 911 City Natio.
nal Bank VIdg. tf.

Farm- - nd Ttadt (!5rnvdeigkntum.
Verlause und vertausche Grund,

eigentum irge,idwe!cher Art in Stadt
und Land. Paul Sndow. 838 Bran
deis Stare VIdg.. n,aha. Neb tf.

Hans zn verkaufen.

oait neues 5 Iinimer Haus in

Benson; elcktrisches Licht, ".isterne.

rller mit sinrmsicherer Höhlung.
(Großes Hnlinerhaus. eingezäunt,
Lot 50 bei 128 Fnß. Preis $1500.
Henri) Frahm, 5010 Hayes Ztr.,
Vensan, Nebr.

2 25.17

Automobile.

Willys vcrland, Inc.
Abteilung für gebrauchte Ears.

Tong. 200. 201710 7;arnam.

Wenn Sie Ausschau halten für
hefte Qualität und Wert iu gebrauch
ten Ears, dann besehen Sie sich

nachstehende neue 'Modelle van

vcrland Tourings und
'k'oadfirrs,
Shidcbakcr Zaurings,
Maxwell Tonring,
TZord Tvnrings,

akland Touringo,
Mitchell Tourings,
Buick Tonring,
Hudson Tourings.

In Preisen von $125 bis zu $l)00.

Leichte Ialilniigöbkdinguiigen ans
Wunsch.

Auswärtige Kunden werden ,in
diesen BargainS besonders interef-fier- t

fein. Anfragen werden promp-te,'- t

erledigt.- 2 2 17

$100 Belohnung für jeden
Aulo-Magucl- den wir nicht repa

Zwar hatte er noch keinen Sckim.
wer. wie das weitere" auoieben soll'

t, aber es kla.ig gut, und bei engr
strengten, Nachdenken würde ei Aus-

weg, schon irgendwie zu entdecken sein

Er war ja dann Mitwisser eines Ge-

heimnisses des .errn Barons, dc

konnte ihn der doch nicht von seiner
Rockschößen abschütteln, wie er's viel,
leicht unter den obwaltenden Umstän.

den gern getan Kälte... Anne würd,
i'ch schon allmählich beruhigen, wenn
sie merkte, aus der Partie konnt,
nichts werden.

Da setzte er ilch wieder an bei
riihstücksiiick. nahm die Zeitune

?ur Hand und tat, als er eifriz
le't . . . Anne .ifor unterdrückte il'k

schluchzen und r.erhielt sich mäuZ-

chenstill.

Der kleine Raliiow zog sich vor dem

Spiegel seinen uSehrock glatt. Er lach'
t: sich dabei höhnisch an. Vorhin wa?
der Kerl, der Solemacher, bei itp
gewesen und hwte ihm sehr eindring
lich vorgestellt, dß er noch heute vor

mittag nach der jiaiierallec marichie
rcn müsse. Er batte sich nach Leibes

trösten zu wehren versucht, da wai
aber dieser Halsabschneider verdamm'
deutlich geworden. Er hatte gesagt:

An mein Fell kommen sie nicht, di,
in Moabil! Mehr brauchen Sie nick

zu wissen! Ich bin einer, der ganz ge-

nau weiß, was er tut! Und die sünf
zigtausenö Mark gehen in ein paa,
Teile! Bei längerem Haausschiebei
lohnt sich das Geschäft nicht mehr!
Denn für ein Butterbrot arbeite ick

nicht!. .. Sie werden sehr höflich sein

bei den Hallerkows und höflich
bleiben, selbst wenn man Ihnen dii

Rase wischen sollte!... Werden Aus.
künfte über Sie eingezogen, haben Sii
herauszubekommen, durch welches Bu
reau dies geschieht! Daß die leidlich

lauten, lassen Sie meine Sache sein
Und natürlich stellt Ihr Rennstall eir
sehr ansehnliches Vermögen dar . .

Um sieben heute abend find Sie zu

Hause, ganz. gleich, ob Sie verlob!
sind oder nicht ..."

Da stak er also gründlich im Sum-ps- e

und hatte eine einzige Hand noch

ein bißchen frei. Henn die nicht
nach Fräulein Anna Hallerkow

erstickte er ; . . Und sogen sollte er sich

auch alles Mögliche lassen! Er, bei
Baron Ralstom. ein ehemaliger Ossi-zier- !

Das war da.' Ende vom Liede'
... Mein Gott! Mein Gott... Nun.
wenn es nicht unbedingt nötig war,
wollte er sich doch nicht aus dem Le-be- n

stehlen... Also gezeigt, daß man
auch noch mit geknaier Rippe scharj
anreiten konnte!

(Fortsetzung folgt.)

Die Ausfuhr der Bereinig'
ten Staaten für das otzte Ralcndcr-infi- r

wird auf 8,000,0U0, die (nn.
fuhr ans .$0,000.000,000 geschäht.
hi daß sich eine Bilanz von 3,000..
0no,(.K)0 zu linieren (Ä, nisten ergibt

Dieser Tage fand un
ter großer Beteiligung die Beerd'gun.
des "Herrn Karl Ioye. Besitzer M
Hotels zum schwarzen Kopf" in Frei
bürg statt. Der Verstorbene, eine in,
teressante Erscheinung, die an einer

Burenführer Krüger erinnerte, war bei

Bruder des Lefannten Juglndsührer.-un- d

Kanzelredners Iove in Basel
und Bater von Uniersitätspros. Dr
Paul Ione in Freiburz. Direktor di
kath. Mission .für Kriezsaeiangenk.
Seit 1888 hatte Herr Karl Ioye da

Amt eines Straßenkontrolleurs Xiti

Saancbkirkes innc

ricren können. Verkaufen Aflnnty
Tparkplugö. $1 per Stück, retail.

. Baysdorfer. 210 No. 18. Srr:
4.1:5-1- 7

The sslcar. $705.
Gebaut, um Xieust zu geben. 7a.

hriziert vc--a einer Iirina. die se't

Jahren Oualrtäts Produkte her

gestellt hat. Vorzügliche Agenturen
Aussichten. Schreiben Sie uns hen,
te um Bedingungen. Wir sind die

alleinigen Agenten für ben ganzen
Staat Nebraska und West-Iowa- .

Nebraska Cl Car Co..
311 lüdl. 11. Str., Lincoln, Nebr.

Wir sprechen Teutsch.

Smith & Tcasner, 723 Tltd 27.

Str. Gebrauchte Autos zu Bargatr..
preisen. Zntatrn eparaturkn
Ansbkwahrnng in der reinlichsten u.
hellsten Garage in Omaha. TmtglaS
4700. 51717

Nebraska Ata Radiator Repair.
Gute Arbeit, mäkigc Preise,

pramptr! Bedienung. Zusriedcnhcit

garantiert. 220 So. 19. Scr. Tele

Phon: Douglas 7390. I.W.Houser.
'aha. Neb. 7

Automobil Bersichrrunkj.

Spezialrate sür Liability Versuche

runa auf Iord Cars. mschlieblich

Eigentums-Schaden- , $25 Jeuer. und
Diebttahl-Verstcherun- a zu mcöriglten
Preisen.

Äilly Vllis & Tljompio,
01314 City National Bank Bldg
Tmialas 2819.

Tcll & Binklcy 3218 Harney.
Erstklassige AutRcparcrrurcn. Auf
krischen macht olle CarS neu. Starke
Schlepp-Car- . Touglas 1540.

Clcltrischrö.
Gebrachte elektrische Motore. ou-gla- ä

2019. Le Brou & Vray,
110 Süd 13. Str.

Trtekttvs.

James Alle. 312 Neville Block

Beweise erlangt in Üriminal. und
Zivil fällen. Alles streng vertrau,
lich. ülei 1 12ii. Wohnung, Dou
glas K02. ' tf.

Musikalische.

Bonricius. Erfahrene Musiklehrer.
Studio 13.1.-1- 5 Arlington Block.

1511 Todgc Str. TouglaS 271.

Bläser, durch die Sie klar und ohne

Beschwerden sehen können. Preise
maszig. Holst Opticai . Co., 9t
Brandeis Bidet, Omaha.

Photographifches Atelier.

Bestellt Iamilienbild letzt, .nacht

groe Freude in künftigen Iah
ren. Spezialpreis sür Aonkirman
den. Besucht und seht, wa wir
für andere getan. $2 d. tu. aufm.

Rkmbrandt Etvdio,
20. und Farnam Straße.

..Unsere Bilder verblassen itiel

5lodnk Finishing".

Jllnis frei entwickelt. In einem

Tage. Kase Kodak Studio. Neville
Block, 10. und Harnen. Omaha.

12447

Medizinisches.

Bruch erfolgreich ohne Operation
behandelt. Sprecht ver oder schreibt

Tr. Frank H. Wray. 300 Bce Bldg..
Omaha. Nebr. '

Massage nd Bador.
Mi', Cnrtns, lt',22 Farnam Str.,

Iiininer 2 Bäder und Massage,
Tel. Tonglas 3110.

Bäder.
Tr. Moorfield's SchweselTampf.

Bäder. 1 00!) Howard Str.
Sichere Hilfe für Rheumatismus.

Wisscnschasliiche Massage und elektri.
schc Behandlung. Tag und Nacht
geossnet. Besondere Abteilung für
Tarnen, von 8 Uhr morgens bis 6
Uhr abends. Mineralwasser don
Süd Omaha Onellcn. Tel. Douglas
4753. 740.17

Massage Parlvr. Fräulein Gei.
gcr und Jrl. Anna Wcld. Mineral.
Tampf. und Wannenbäder. Sonn
tags und abends geöffnet. 208 Ne
ville Blo.f, 10 11. Harnen. 12.2-1- 7

Hämorrhoiden, Fisteln kuriert.
Tr. E. R. Tarry kuriert Hamorr

hoidcn, Fisteln und andere Darm
leiden ohne Operation. Kur garan
tiert. Schreibt um Buch über Darm-leide- n,

mit Zeugnissen. Tr. E. N.
Tarry, 240 Bee Bldg.. Omaha.

Tarm'Tprzialist.
Tr. F. A. Edwards. 530 Bee Bldg.,

kurit Hämorrhoiden und Ftslcln
ohne Operation und ohne anastetilch:

Mrtcl. Erfolg garantiert.

Nmständclialbrr billig zn verkaufen
oder zn vkrmictk.

051 Acker arui im westlichen Ne
braska. 0 Meilen van guter Eisen
babnnadt; 1 Meile von Kirche und

Schule. Nane der Posistraße, be

üens emaezännt, auch lrenziveise.
Meilen ;min im ganzen. Gute,
wanne Stauungen und neues

Haus. U50 Acker gutes
Pflug und Heulaiid. der Neu leickt

hügelig, gute Viehweide. Getreide,
iorken alter Art gedeihen hier be

stens, besonders Eorn, Naggeck und
Kartoffeln, Bück und gutes Waiser.
Diese arm in besonders für. Milch
wirtschaft geeignet. 50 Stücks Vieh

sowie 15 Pferde und sämtliche land
wirtschaftlichen Maschinen können
ans Wunsch nüt übernominen wer
den. Triir nähere Auskunft wende

man sich an ,
vhn 3,,ahbn, Miillen, Nebr.,

N. o- - X. Box 2S.

-...K..


